
AOSTA - CERVINIA - IVREA
Avantgarde jenseits der Alpen Architekturreise 

23. - 26. Oktober 2025

Auf den Spuren von avantgard-
istischer Ferienarchitektur und 
Industriekultur der Nachkriegs-
zeit führt unsere Herbstreise in 
ein wenig bekannte Ecke Nord-
italiens.

Südlich des Grossen Sankt Bernhard 
erstreckt sich das Aostatal bis hinun-
ter in die Poebene. Diese nach wie vor 
prosperierende Landschaft erlebte 
zur Zeit der Industrialisierung nach 
dem Zweiten Weltkrieg nicht nur ei-
nen wirtschaftlichen, sondern auch 
einen kulturellen Aufschwung. Visio-
näre Unternehmer wie der Schreib-

maschinenfabrikant Adriano Olivetti 
und mutige Architekturschaffende 
wie Figini e Pollini, Gardella, Fiocchi, 
Cosenza, Nizzoli und Gabetti e Isola 
errichteten eine Vielzahl ikonischer 
Bauten, die noch heute Aufsehen er-
regen.

Erster Zwischenhalt ist das mehrheit-
lich französischsprachige Aosta, des-
sen Siedlungsgeschichte sich bis in 
das 3. Jahrtausend v.Chr. zurückver-
folgen lässt. Entsprechend vielfältig 
sind die baulichen Spuren entlang 
des Zeitenlaufs. Für die erste Über-
nachtung steuern wir das in einem 

Seitental, direkt südlich des Matter-
horns gelegene Breuil-Cervinia an. 
Dort stehen einige einzigartigen, bis 
heute kaum bekannten Hotelbauten 
der 1950er und 1960er Jahre.

Als Höhepunkt erwartet uns die In-
dustriestadt Ivrea. Adriano Olivetti 
war nicht nur Patron der Firma Olivet-
ti, sondern auch Bürgermeister der 
Stadt. Er träumte von einem neuen 
Ort des sozialen Zusammenlebens. In 
Ivrea gelang es ihm, viele seiner Ideen 
umsetzen zu lassen. Auch wenn die 
Firma Olivetti heute nicht mehr exisi-
tert, bleibt Ivrea faszinierend.
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Donnerstag, 23.10.2025 - Aosta
Vormittag: Fahrt mit eigenem Bus ab Bern 
Stadtzentrum (Abfahrt 08:00) via Grosser 
Sankt Bernhard nach Aosta. Besuch der Klos-
teranlage von Quart (Gabbetti/Isola).

Nachmittag: Mittagspause im Zentrum 
und Einführung zur Entwicklung von Aosta. 
Besuch des forensischen Kryptoportikus aus 
dem 1. Jhdt. neben der Kathedrale, ein avant-
gardistisches Bauwerk avant la lettre. 
Anschliessend Weiterfahrt nach Breuil-Cervi-
nia. Zeit zur freien Verfügung.

Abend: Gemeinsames Abendessen im Hotel 
Perruquet.

Freitag, 24.10.2025 - Cervinia
Vormittag: Besuch der Casa del Sole (1947-
55) von Carlo Mollino, des Rifugio Pirovano 
(1948-1951) von Franco Albini und der gros-
sen Hotelanlage Cielo Alto (1972-1978) von 
Roberto Dolza. 

Nachmittag: Fahrt nach Ivrea, wo wir unsere 
Besichtigungen in der Kirche del Sacro Cuore 
beginnen. Anschliessend sehen wir den 
Olivetti Kindergarten im Kanton Vesco und 
treffen den Direktor des Archivio Nazionale 
del Cinema di Impresa. Nach dem Besuch der 
Villa Girelli zu Fuss zum ehemaligen Firmen-
hauptsitz von Olivetti im Palazzo Uffici. Das 
monumentale Atrium beeindruckt immer 
noch, ebenso das angrenzende Gästehaus.

Abend: Check-in im Hotel und Abend zur 
freien Verfügung in der Stadt.

Samstag, 25.10.2025 – Ivrea
Ganzer Tag: Besichtigungen in und um Ivrea, 
hauptsächlich von Gebäuden die in einem Be-
zug zu den Olivetti-Werken entstanden sind. 
Wir sehen u.a. Bauten von folgenden Archi-
tekturschaffenden: Figini/Pollini, Gabetti/Iso-
la, Vittoria, Fiocchi, Nizzoli, Gardella, Ridolfi/
Frankl, Ottavio Cascio und anderen.

Der Tag beginnt in den ICO-Werkstätten, 
anschliessend von dort in das Vistor Center 

Ivrea Unesco mit kurzer Führung durch die 
Ausstellung. 

Wir sehen weiter die ehemalige Bibliothek 
des Sozialdienstzentrums, den Kindergarten 
Borgo Olivetti, das Studien- und Forschungs-
zentrum mit Bibliothek und das Wärmekraft-
werk. 

Nach einer kurzen Pause Besuch in der 
Schreinerei, dem H-Werkstatt Auditorium, 
dem Studien- und Erlebniszenturm dem der 
ehemaligen Kantine.

Am Nachmittag haben wir Gelegenheit, eine 
Wohnung in der Wohneinheit West (Talponia) 
zu sehen und nach einem Transfer besuchen 
wir eine Kleinstwohnung in der östlichen 
Wohneinheit La Serra von Cappai Mainardi. 
Den Tag schliesst ein kurzer Blick auf die wun-
derschöne Villa Rossi von Tarpinio Pasquero 
ab.

Abend: Gemeinsames Abschlussessen

Sonntag, 26.10.2025 – Ivrea und Rückfahrt
Vormittag: Zeit zur freien Verfügung in Ivrea.

Nachmittag: Die Rückfahrt beginnt mit einem 
Halt bei der Marxer Fabrik von Galardi in 
Loranzè ausserhalb von Ivrea.

Anschliessend Heimreise im Bus und Ankunft 
in Bern am frühen Abend.

Anmeldung Architekturreise Aosta, Cervinia, Ivrea -  23. - 26. Oktober 2025

Name, Vorname (Schreibweise wie im Pass):

Adresse:

Tel. (tagsüber oder mobil):

ID-/Passnummer: Email:

Doppelzimmer mit:

Unterschrift:

Die Anmeldung ist verbindlich. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
von incognita kulturwissen:  www.incognita.ch/AGB

offen mit wem Einzelzimmer Vegetarier:in

Geburtsdatum:

incognita     kulturwissenx

 LEITUNG und ORGANISATION

Samuel Scherrer, dipl. Arch. ETH SIA
info@incognita.ch   ¦  +41 (0)76 448 27 76
Peter Sägesser, dipl. Arch. ETH SIA
info@architekturreisen.ch  ¦   +41 (0)79 689 09 60

 KOSTEN

CHF 1’490.- pro  Person im Standard-DZ.
Inklusive: Busreise in eigenem Bus ab Bern, 
Übernachtung und Frühstück in der gewählten 
Zimmerkategorie, alle Transfers und Rundfahr-
ten, Führungen, Besichtigungen und Eintritte, 
Abendessen am ersten und letzten Abend (o. 
Getränke).

Nicht inklusive: Anreise zum Abfahrtsort des 
Busses (Bern-Zentrum), übrige Essen, persönli-
che Reiseversicherung.

Einzelzimmerzuschlag: CHF 250.-

 HOTELS

Hotel Perruquet, Breuil-Cervinia
Frisch renoviertes Boutiquehotel im Zentrum
https://hotelperruquet.com/

Hotel 3T, Ivrea
Erstklassiges Hotel an guter Lage
https://www.3thotel.it/

 LOKALE PARTNERIN

Katia Accossato, Architektin

 ANMELDUNG

Bis 31. Mai 2025 per Post, Email oder Telefon:

incognita kulturwissen
Samuel Scherrer
Worblaufenstrasse 143
3048 Worblaufen
Tel. +41 31 558 36 96
info@incognita.ch

Programmauskünfte erteilen gerne Samuel Scherrer 
oder Peter Sägesser. Maximal 24 Teilnehmer:innen.


